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Juli 2011

Ein großer Tag für die Freiwillige Feuerwehr: Das sa-

nierte und umgebaute Gerätehaus wird eingeweiht und of-

fiziell übergeben. Es bietet nun Platz für den gesamten

Fuhrpark, u.a. ein Tanklöschfahrzeug, zwei Löschfahrzeu-

ge, einen Rüstwagen, ein Mehrzweckfahrzeug sowie den

Einsatzleitwagen. Auch die Funkeinsatzzentrale für die ge-

samte Pellenzer Feuerwehr ist hier untergebracht. Neben

einer modernen Kleiderkammer, Sanitärräumen sowie ei-

ner Waschhalle ist eine Atemschutzwerkstatt hinzugekom-

men. Im Obergeschoss befindet sich ein großzügiger Schu-

lungsraum. Auf dem Dach ist eine Fotovoltaikanlage in-

stalliert. Die Baukosten belaufen sich auf rund 1,3

Millionen Euro. Nach der Einsegnung durch die Pfarrer

Hans Rith und Michael Stoer spricht Wehrführer Wolfgang

Krämer von einem ganz besonderen Tag in der Geschichte

der Plaidter Feuerwehr.

Die Grundschule veranstaltet eine Mini-Fußball-WM

unter dem Motto: „Starke Kinder, wahre Champions“, die

vom Fußballverband Rheinland, dem FC Alemannia und

von der „Aktion Tagwerk e.V.“ unterstützt wird. Aktion

Tagwerk ist ein gemeinnütziger Verein, der die Kampagne

„Dein Tag für Afrika“ organisiert, bei der sich Schüler bun-

desweit einen Tag lang für Gleichaltrige in Afrika engagie-

ren.

Gemälde des Koblenzer Künstlers Anton Bäcker sind in

der Hummerich-Halle zu sehen. Zu seinem breitgefächer-

ten Spektrum gehören Motive aus der Pellenz und aus

Plaidt.

„Wir gehen - die Freundschaft bleibt“, so lautet das Mot-

to der Abschlussfeier der Realschule plus Pellenz. 143 Ju-

gendliche werden gut vorbereitet in einen neuen Lebensab-

schnitt verabschiedet.

Viel Lob und Anerkennung erhält der Frauenchor unter

der Leitung von Karl-Heinz Kohns beim Konzert auf der

Schlossbühne der Bundesgartenschau in Koblenz.

Polizeioberkommissar „Gusti“ Erdel ist neuer Bezirksbe-

amter und somit erster Ansprechpartner für die Bevölke-

rung der Gemeinden Plaidt, Saffig und Miesenheim.
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Abb. 1: Plaidter Feuerwehr vor dem sanierten und umgebauten Gerätehaus; Foto: Feuerwehr



Gute Laune herrscht beim Junggesellen- und Burschen-

fest trotz widriger Witterung. Großen Anteil daran hat die

Coverband „Saint“, die mit einer tollen Bühnenshow

glänzt.

Der DRK Ortsverein ist sogar in den Sommerferien beim

Blutspendetag erfolgreich. Vorsitzender Wilhelm Anheier

ehrt Ina Schmidt als 150. Tagesspenderin.

August 2011

Einstimmig entlastet der Gemeinderat Ortsbürgermeister

und Beigeordnete von der Rechnung des Jahres 2009. Sie

schließt mit einem Minus von rund 1,6 Millionen Euro.

Dass der Fehlbetrag nicht auf die im Haushalt einstehenden

rund 2,2 Millionen Euro angestiegen ist, verdankt die Ge-

meinde Mehreinnahmen von 600.000 Euro bei der Gewer-

besteuer. Nach dem Straßenausbauprogramm (Schul- und

Niederstraße) wird allerdings die Verschuldung der Ge-

meinde weiter steigen.

Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften der Leichtath-

leten in Jena erreicht Vanessa Brachtendorf vom TV Jahn

mit dem 4. Platz auf der 2.000-Meter-Hindernisstrecke ih-

ren bisher größten sportlichen Erfolg.

Seit 27 Jahren findet alljährlich das „Pellenzer Open Air

Festival“ an der Noldensmühle statt. Die Organisatoren

vom Kulturverein „Pegasus“ treffen auch dieses Jahr wie-

der den musikalischen Geschmack der Zuschauer. Rund

1.500 junge und junggebliebene Musikfreunde lieben die

familiäre Atmosphäre bei diesem Festival.

Trotz Nieselregens nehmen 200 Sportler in 50 Teams

beim 5. Draisinenrennen teil. Nach spannendem Wett-

kampf belegen die Firma „Treppenbau Theisen“ bei den

Männern und die Firma „Crazy Life“ bei den Damen die

ersten Plätze.

In einem gemeinsamen Jugendgottesdienst von DJK und

Kolpingjugend wird die voll besetzte Kirche zum Sportstu-

dio umfunktioniert, musikalisch begleitet von der Jugend-

band „Sparking Lights“ aus Miesenheim.

Die „Alten Herren“ des FC Alemannia spenden ihrem

Fußballkameraden Werner („Ratte“) Rembs, der Anfang

2010 bei einem Unfall so schwere Verletzungen erlitten

hatte, dass er in einem Pflegeheim betreut werden muss,

300 Euro. Rembs spielte in der Jugend und zu Regionalli-

gazeiten bei der Spvgg Andernach, bevor er seine Heimat

in Plaidt fand und viele Jahre erfolgreich beim FC

Alemannia aktiv war.

Prälat Udo Breitbach, seit mehr als 20 Jahren bei der

päpstlichen Kongregation im Vatikan tätig, feiert sein sil-

bernes Priesterjubiläum in seiner Heimatgemeinde Plaidt.

Nach Abitur und Theologiestudium in Trier und München

wurde er 1986 zum Priester geweiht, war dann drei Jahre

Kaplan in Saarbrücken. 1989 nahm er das Angebot eines

Promotionsstudiums in Kirchenrecht an der päpstlichen

Universität in Rom an. Nach einigen Jahren als Vizerektor

am päpstlichen Priesterkolleg begann sein Dienst an der

Kurie. Heute ist Udo Breitbach Büroleiter der Kongregati-

on für die Bischöfe im Vatikan. In einer weiteren Funktion

ist er Rektor der „Villa Mater Die“, des Gästehauses der

Deutschen Bischofskonferenz.
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Abb. 3: Prälat Udo Breitbach inmitten der Gratulanten, rechts

Weihbischof Jörg Michael Peters; Foto: Liesel Schmidt

Abb. 2: Die Turnerinnen des TV Jahn bei ihrem Auftritt bei der

Bundesgartenschau in Koblenz; Foto: TV Jahn



Ein verheerendes Unwetter mit Hagelkörnern bis zur

Größe von Hühnereiern richtet Ende August an vielen Häu-

sern, öffentlichen Gebäuden und Autos erhebliche Schäden

an. Zerstörte Dächer, zerborstene Fenster, durchgeschlage-

ne Rollläden, solch ein Unwetter hat es seit Jahrzehnten in

Plaidt nicht mehr gegeben.

September 2011

Beim Tag des offenen Denkmals öffnet die Burg Wer-

nerseck aus Anlass ihres 610. Geburtstages ihre Pforten.

Durch die Anschaffung eines stabilen Treppengerüsts

durch den Ochtendunger Heimatverein, unterstützt durch

die Ortsgemeinde Plaidt und den Förderverein Burg Wer-

nerseck, kann der Wehrturm begangen werden.

Nachdem der katholische Junggesellen- und Burschen-

verein 1887 e.V. nach alter Tradition den Kirmesbaum auf-

gestellt und Bürgermeister Wilhelm Anheier den Fassan-

stich vollzogen hat, kann das Kirmesfest beginnen.

Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten zum 150. Jahrestag

des Kirchweihfestes steht eine festliche heilige Messe, die

der emeritierte Weihbischof Alfred Kleinermeilert zele-

briert, unterstützt durch Pfarrer Hans Rith, Pater Friedrich

sowie die aus Plaidt stammenden Geistlichen Johannes

Joachim Kreier, Diakon Winfried Stadtfeld, Dompfarrer

Markus Degen und Prälat Udo Breitbach. Begleitet wird

die Messe durch den Kirchenchor „Cäcilia“ und den Män-

nerchor. Anlässlich des Jubiläums wird die Statue des Stif-

tungspatrons St. Willibrord auf einem Sockel in der Nähe

des Altars aufgestellt.

„Tragende Gemeinschaft“, unter diesem Motto steht der

Ausflug der Konfirmandinnen und Konfirmanden der

evangelischen Kirche. Die Jugendlichen mit Pfarrer Mi-

chael Stoer, Diakonin Jutta Schultz von Dratzig und ehren-

amtlichen Helfern erleben einen spannenden Tag im Klet-

tergarten Kürrenberg.

Sehr erfolgreich sind z.Zt. beide Fußballvereine: Wäh-

rend der FC Alemannia Tabellenführer in der Kreisliga A

Rhein/Ahr ist, führt die DJK die Tabelle in der Kreisliga C

Mayen an.

Höhepunkt der Reise des Frauenchors in den Elsass ist

der Auftritt im Straßburger Münster bei der Abendmesse.

Von der hervorragenden Akustik sind die Damen mit ihrem

Chorleiter Karl-Heinz Kohns begeistert.

Für Erziehung in Schulen und Kitas zur Vorbeugung von

und richtigem Verhalten bei Bränden für den Bereich der

Verbandsgemeinde Pellenz wird ein „Rauchdemohaus“ an-

geschafft, zu gleichen Teilen durch die VR Bank Rhein-

Mosel und die Kreissparkasse Mayen gesponsert.

In ihrer jüngsten Sitzung fassen die Ratsmitglieder ohne

große Diskussion einstimmig den Grundsatzbeschluss,

dass Plaidt dem „kommunalen Entschuldungsfonds Rhein-

land-Pfalz“ beitreten soll. Damit bekundet die Kommune

zunächst einmal ihr Interesse, mit Hilfe dieses Fonds über

einen Zeitraum von 15 Jahren ihren Schuldenstand zu sen-

ken.
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Abb. 4: Schon angeschmolzene Hagelkörner; Foto: Geschichts-

verein

Abb. 5: Festmesse zum 150. Jahrestag des Kirchweihfestes mit

Weihbischof Alfred Kleinermeilert; Foto: Gunter Schmidt



Beim Seniorenfest in der Hummerich-Halle werden die

ältesten Teilnehmer Katharina Daub (94) und Erhard Ba-

dock (91) mit einem Präsent geehrt.

Die 15. Lesenacht der evangelischen Kirche ist ein voller

Erfolg. 14 Kinder folgen der Einladung von Diakonin Jutta

Schultz von Dratzig.

Oktober 2011

Bei herrlichem Herbstwetter machen sich 50 Kinder des

TV Jahn mit ihren Betreuern auf den Weg zu ihrer traditio-

nellen Nachtwanderung. Begleitet von Kameraden der

Feuerwehr und Rotkreuzlern geht es mit Fackeln und Ta-

schenlampen rund um Plaidt. Endpunkt ist die gespenstisch

geschmückte Grillhütte an der Noldensmühle.

Die „Musicalkids“ der „Realschule plus Pellenz“ spen-

den für die Lotto-Aktion gegen Kinderarmut. Paula Thrien,

Michelle Büchel, Pia Grillmeier, Dalila Canizzo, Andrea

und Kim Breitbach überreichen einen Scheck über 1.000

Euro, erzielt durch Türsammlungen bei den Musical-Auf-

führungen.

300 Zuschauer sehen das Derby in der Kreisliga

Rhein/Ahr zwischen dem FC Alemannia und den Sport-

freunden aus Miesenheim, das mit 3:0 für den FC endet.

Die Ortsgemeinde lässt im Park nahe der Noldensmühle

aus Sicherheitsgründen 23 Pappeln fällen. Die etwa 50 Jah-

re alten Bäume mit einer Höhe von 30 Meter versorgen ihre

Kronen nicht mehr ausreichend mit Wasser. Absterbende

Äste könnten für die Parkbesucher gefährlich werden.

Auf einer kleinen Wiesenfläche im Rauscherpark setzt

der Geschichtsverein 29 historische Grenzsteine sowie eine

Basaltstele mit einer Erklärungstafel. Die Steine wurden im

Laufe der Jahre zusammengetragen und von Firmen sowie

von Privatpersonen zur Verfügung gestellt. Bürgermeister

Wilhelm Anheier spricht von einem weiteren Glanzpunkt

im Rauscherpark.

Die Turnerinnen des TV Jahn sind im Mannschaftsturnen

auf Erfolgskurs. Bei den Gaumeisterschaften sichern sich

die Mädchen souverän die ersten drei Ränge.

Burg Pyrmont ist das Ziel beim Herbstausflug des Ge-

schichtsvereins. Rund 70 Exkursionsteilnehmer bestaunen

die wohnliche und exklusive Ausstattung der Burg. Der

Hausherr, Hubert Petschnigg, ein Düsseldorfer Architekt,

der die Burg mit einem Kompagnon 1963 erworben hatte
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Abb. 6: Ansicht nach dem Fällen der Pappeln; Foto: Gert Fröhlich

Abb. 7: Die Grenzsteine sowie eine Basaltstele mit Erklärungsta-

fel; Foto: Wolfgang Horch

Abb. 8: Zahlreiche Mitglieder und Freunde des Geschichtsvereins

vor der Burg Pyrmont; Foto: Geschichtsverein



und seitdem in Stand hält, führt persönlich durch das An-

wesen.

Glückliche Gewinner einer Reise nach La Palma sind die

Eheleute Josef und Erika Lange. Sie beteiligen sich seit

Jahren am Rhein-Zeitungs-Gewinnspiel.

Hedi Thelen bleibt Vorsitzende der Frauen-Union im

Landkreis Mayen-Koblenz; sie wird einstimmig im Amt

bestätigt.

Die „populärste Oktoberfest-Band der Welt“ sorgt in der

Hummerich-Halle für echte Oktoberfeststimmung. Rund

650 Gäste erleben mit der Kapelle „Münchner Zwietracht“

einen munteren bayrischen Abend.

Bei der Wahl zum Pfarrgemeinderat werden Evelyn

Sommer zur 1. und Kristina Roch zur 2. Vorsitzenden ge-

wählt. Vertreterin des Verwaltungsrats ist Gabriele Roch.

November 2011

Rund 600 Besucher schauen sich die Vereinsanlage der

Modelleisenbahnfreunde Andernach an. Sie ist auf dem

Dachboden der Scheune von Hickmanns Hof an der Neuen

Mühle aufgebaut.

Hoher politischer Besuch im Hotel Geromont: Die

FDP-Bundestagsabgeordneten Volker Wissing und Frank

Schäffler diskutieren über das brisante Thema „Quo vadis

Europa - Eurostabilität und Rettungsschirm“.

Günter Mosen, Geschäftsführer des Barmherzigen Brü-

der Trier e.V., wird für seine Verdienste um die Betreuung

behinderter und psychisch kranker Menschen mit dem Gro-

ßen Wappenteller des Landkreises Mayen-Koblenz ausge-

zeichnet.

19 Chöre kämpfen beim zweiten Volkslieder-Leistungs-

singen und 39. Meisterchorsingen um Medaillen und Meis-

tertitel in der Hummerich-Halle. Der MGV Eintracht wird

zum fünften Mal hintereinander Meisterchor.

Eine weitere gelungene Veranstaltung zur 150-Jahr-Fei-

er der Pfarrkirche St. Willibrord ist der Auftritt des Kaba-

rettisten-Duos Böhmer & Wohlfahrt mit ihrem Programm

„Frau trifft Mann, Kuchen trifft Bier, katholisch trifft evan-

gelisch“ im vollbesetzten Pfarrsaal.

Beim bunten Abend der Großen Karnevalsgesellschaft

wird der ehemalige Vorsitzende und Präsident Georg Moe-

sta zum Ehrenpräsidenten der Gesellschaft ernannt. Zur

neuen Würde gibt es eine Urkunde und einen eigens gestal-

teten Ehrenorden, den die GKG zum ersten Mal verleiht.

Für die nunmehr elfjährige Erfolgsgeschichte des Musi-

calprojekts wird die „Realschule plus Pellenz“ vom Lan-

despräventionsrat Rheinland-Pfalz mit dem Landespräven-

tionspreis 2011 ausgezeichnet. Schulleiter Paul Mohr

nimmt die Urkunde und einen Scheck über 3.000 Euro vor

Beginn der Musicalaufführung „Lissi - wie alles begann“

im „Polcher Forum“ entgegen. Das Preisgeld ist zweckge-

bunden für die Weiterführung des Projektes. Das Stück ist
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Abb. 9: Der neue Pfarrgemeinderat mit Pfarrer Rith, unten v.l.:

Nikolaus Wieland, Claudia Mais, Evelyn Sommer, Judith Roch-

lus, Sonja Francois; Mitte v.l.: Pfarrer Hans Rith, Wolfgang Wag-

ner, Kristina Roch, Simone Mecklenbeck; hinten: Dirk Fergen;

Foto: Evelyn Sommer

Abb. 10: Im Beisein seiner Ehefrau Elfriede und des ehemaligen

Landrates Albert Berg-Winters präsentiert Mosen den Wappen-

teller; Foto: Günter Mosen



die mittlerweile fünfte Inszenierung der Schule. Über

100.000 Zuschauer haben in den zurückliegenden elf Jah-

ren die stets ausverkauften Vorstellungen besucht. Damit

schreibt das Musicalprojekt eine einmalige Erfolgsge-

schichte in Rheinland-Pfalz und darüber hinaus.

Bei der der jährlichen

Hubertusfeier wird Gise-

la Wirfs für ihre langjäh-

rigen Verdienste das

Sankt-Sebastianus-Eh-

renkreuz verliehen. Peter

Kraus für 60-jährige

Mitgliedschaft zum Eh-

ren-Major ernannt.

Die Leichtathletin Ni-

na Bauer vom TV Jahn

wird in die Talentförder-

gruppe des Verbandes

Rheinland berufen. In

der Bestenliste 2011 des

LV Rheinland belegt sie

in der Altersklasse W 13

in vier Disziplinen den ersten Platz. Höhepunkt ist für sie

die Teilnahme am Finale der Supersprinter im Rahmen des

ISTAF Berlin vor 30.000 Zuschauern.

Unbekannte stehlen bei einem ortsansässigen Wohnmo-

bilhändler drei Wohnwagen und brechen ein weiteres

Wohnmobil auf. Schaden: etwa 46.000 Euro.

Silbernes Priesterjubiläum feiert Pater Friedrich Arns in

der Pfarrkirche Saffig. Pastor Rith schildert in seiner Pre-

digt den Werdegang und die Motivation von Pater Fried-

rich, die Priesterweihe zu empfangen und hebt sein segen-

reiches Wirken besonders für kranke, alte und behinderte

Menschen in der Pfarreiengemeinschaft hervor.

Mehr als 60 Mitglieder nehmen an der Jahreshauptver-

sammlung des Geschichtsvereins teil. Der gesamte Vor-

stand wird einstimmig wiedergewählt, Harald Breitbach

und Kurt Lampa ebenso als neue Beisitzer. Nach einem

Vortrag von Wolfgang Horch über die Entwicklung der re-
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Abb. 11: Landespräventionsrat Thomas Reitz (rechts) überreicht

den Spendenscheck an Schulleiter Paul Mohr; Foto: Walter Mürtz

Abb. 12: Gisela Wirfs mit Urkunde

und Ehrenkreuz; Foto: Gisela Wirfs

Abb. 13: Bruder Friedrich mit Messdienern bei einer heiligen

Messe; Foto: Pascal Nachtsheim

Abb. 14: Der neu gewählte Vorstand des Geschichtsvereins:

o.v.l.: Reiner Müller, Kurt Lampa, Elmar Weinand (2. Kassierer),

Klaus Marzi (†), Bodo Geromont, Harald Breitbach, Berni Cornet

(alle Beisitzer); u.v.l.: Peter Thewalt (1. Kassierer; †), Maria

Zaar-Görgens (2. Vorsitzende), Frank Neupert (1. Vorsitzender),

Wolfgang Horch (1. Geschäfttsführer) und Gert Fröhlich (2. Ge-

schäftsführer); Foto: Geschichtsverein



gionalen Stromversorgung von den Anfängen bis heute

wird der 9. Band der „Plaidter Blätter“ an die anwesenden

Mitglieder verteilt.

Dezember 2011

Am 1. Dezember treffen die Ratsmitglieder der Ver-

bandsgemeinde Pellenz eine historische Entscheidung: Der

Sitz der Verwaltung wird von Andernach nach Plaidt ver-

legt. Da das bisherige Verwaltungsgebäude nur mit großem

Aufwand saniert werden kann, entschließt man sich ein-

stimmig für einen Neubau in Plaidt. Sobald die Administra-

tions- und Dienstleistungsdirektion in Trier (ADD) dem

Vorgehen zustimmt, kann ein geeignetes Grundstück er-

worben werden.

Mirjam Volk und Katharina Rohbeck starten bei den

Rheinlandmeisterschaften im Badminton in der U 11. Ka-

tharina Rohbeck wird Rheinlandmeisterin im Einzel und

Doppel, Mirjam Volk im Einzel Dritte und im Doppel

Zweite.

Bei der Weihnachtsfeier der AWO werden Christine

Weiler und Wolfgang Lustenberger mit der silbernen Eh-

rennadel für ihr langjähriges Engagement im Ortsverein

ausgezeichnet.

Auf 300 Jahre Singen kommen fünf Frauen und Männer

beim Kirchenchor Cäcilia: Gisela Wirfs, Karola Schäfer

und Heinz Kreier singen seit 60 Jahren im Chor, Vorsitzen-

der Erwin Unger überreicht ihnen die goldene Ehrennadel.

Eine Dankesurkunde erhält das Ehepaar Josef und Lore

Marzi, das es auf insgesamt 120 Jahre Singen im Kirchen-

chor bringt. Pastor Hans Rith und Chorleiter Florian Strub

gratulieren herzlichst.

Bei der Weihnachtsfeier der Fußballer des FC erbringt

eine Auktion 620 Euro, die der Kinderkrebsstation des

Kemperhofs in Koblenz zugehen.

Ein abwechslungsreiches Adventskonzert bietet der

Frauenchor den Besuchern in der Pfarrkirche St. Willi-

brord. U.a. wirken mit: der Kinder- und Jugendchor unter

der Leitung von Ingeborg Müller-Fetik, die Musikschule

„Beginner“, Leitung Sabine Emmerichs, die Solisten Sigrid

Ritter, Johannes Ellerich, Horst Spörrle und die Pianistin

Beate Hausmann. Helga Daub rundet das Programm durch

Rezitationen ab.

Zum ersten Weihnachtskaffee lädt der Musikzug

Rot-Weiss in die Hummerich-Halle ein. Unter der Leitung

von Henryk Gunia wird dem begeisterten Publikum weih-

nachtliche Musik geboten.

Bei der Weihnachtsfeier des TV Jahn wird Albert („Ab-

ba“) Neckel vom Vorsitzenden Udo Kranz zum Ehrenvor-

sitzenden ernannt.

Zum 31. Dezember legt Dirk Schwindenhammer sein

Mandat im Ortsgemeinderat nieder. Seit 1999 war er Mit-

glied der Fraktion „CDU und Freie Bürger“ und von 2003

bis 2004 Erster Beigeordneter der Gemeinde. Nachrücker

ist Christian Mosen, der seit vielen Jahren der Jungen

Union angehört.
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Abb. 15: Ehrungen beim Kirchenchor St. Cäcilia; v.l.: Vorsitzen-

der Erwin Unger, Josef und Lore Marzi, Heinz Kreier, Karola

Schäfer, Chorleiter Florian Strub, Gisela Wirfs und Pfarrer Hans

Rith; Foto: Josef Marzi

Abb. 16: Der Musikzug Rot-Weiss begeistert beim Weihnachts-

kaffee; Foto: Musikzug Rot-Weiss.



Januar 2012

Seinen 75. Geburtstag verbindet Pfarrer Hans Rith mit ei-

ner Einladung zum Neujahrsempfang der Pfarreiengemein-

schaft Plaidt-Miesenheim-Saffig im Gasthaus „Zur Kro-

ne“.

Der Junge Chor hat für sein Konzert zum Jahresbeginn

ein anspruchvolles Programm zusammengestellt. Zusam-

men mit dem Gospelchor „Free Voices“ aus dem Hochwald

bei Trier begeistert er das Publikum in der vollbesetzten

Pfarrkirche.

Plötzlich und unerwar-

tet verstirbt am 6. Januar

2012 das SPD-Ratsmit-

glied Klaus-Dirk Eckhoff,

der zudem auch 1. Beige-

ordneter der Ortsgemein-

de war.

45 Sternsinger der

Pfarrgemeinde St. Willi-

brord ziehen als die Wei-

sen aus dem Morgenland

mit ihren Begleitern durch

Plaidt, um Menschen in

Not zu helfen. Motto der

Aktion: „Klopft an Türen,

pocht auf Rechte“.

Hohe Schulden und eine erneute Kreditaufnahme kenn-

zeichnen den Gemeindehaushalt 2012. Bei Enthaltung der

CDU-Fraktion stimmen die SPD- und FDP-Ratsmitglieder

für den Etat. Das Zahlenwerk besagt, dass der Schulden-

stand der Gemeinde zum Ende des Jahres bei 14,5

Millionen Euro liegen wird.

Sarah Hoffmann (SPD) wird als Nachfolgerin von

Klaus-Dirk Eckhoff als Mitglied des Ortsgemeinderates

berufen. Vom Listenplatz her wäre Astrid Gross (SPD)

nachgerückt, die aber auf ihr Mandat verzichtet.

Der Löschzug der Feuerwehr kann auf ein arbeitsintensi-

ves Jahr zurückblicken, so Wehrführer Wolfgang Krämer

bei der Jahreshauptversammlung. 50 Einsätze hatten die

Feuerwehrleute zu bewältigen. Insgesamt leisteten die Ein-

satzkräfte 966 Einsatzstunden. Derzeit zählt der Löschzug

42 aktive Feuerwehrleute, 16 Mitglieder in der Jugendfeu-

erwehr und acht Kameraden in der Altersabteilung.

50-jähriges Bestehen feiert die Badminton-Abteilung der

DJK Wernerseck mit einer Festveranstaltung im „Hotel

Geromont“. Viele Ehrengäste kann Abteilungsleiter Heinz

Andries begrüßen, bevor Schirmherr Klaus Bell die Histo-

rie Revue passieren lässt. Landrat Alexander Saftig über-

bringt Glückwünsche des Kreises Mayen-Koblenz. Zwei

Ehrungen sind besonders zu erwähnen: Ute Zimmermann,

seit 1980 im Vorstand aktiv, und Alois Röhrig, seit 1973

Vorsitzender der DJK.
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Abb. 17: Klaus-Dirk Eckhoff; Fo-

to: SPD Plaidt

Abb. 18: Die Sternsinger der Pfarrgemeinde St. Willibrord; Foto:

katholische Pfarrgemeinde

Abb. 19: Ute Zimmermann und Alois Rörig nehmen die Aus-

zeichnungen und Urkunden entgegen; Foto: DJK-Badmintonab-

teilung.



Februar 2012

„Auf die Bühne, fertig los“, heißt das diesjährige Motto

des Kinderkarnevals in der bis auf den letzten Platz gefüll-

ten Hummerich-Halle. Große und kleine Jecken in bunten

Kostümen vergnügen sich bei Spielen, Tänzen und

Polonäsen.

Aprilwetter herrscht beim Karnevalsumzug. Aber selbst

ein Schneegestöber kann die Narren in ihren prächtigen

Kostümen und auf den tollen Prunkwagen nicht aufhalten.

Leider fehlt auch dieses Jahr wieder ein Prinzenpaar. Den

Karneval nutzen die Plääde Spökesköpp und der Draisi-

nen-Club um auf ihr jeweiliges 10-jähriges Vereinsjubi-

läum aufmerksam zu machen. Als Giraffen und Groß-

wildjäger nehmen sie am Umzug teil.

Werner Langen, Europaparlamentarier der CDU, gastiert

zum „Ascherfreitag“ beim CDU-Ortsverband. Sein Vor-

tragsthema an diesem Abend: „Wie wichtig ist der Euro für

Deutschland?“.

Beim „Friedenscup“ der Alten-Herren-Abteilung des FC

Alemannia können die FCler ihren Titel verteidigen. Zwei-

ter wird die Spvgg Andernach, der Rekordmeister des

„Friedenscups“.

Volles Haus beim traditionellen Bürgerempfang des

SPD-Ortsvereins. Nach einer Schweigeminute für Klaus-

Dirk Eckhoff beleuchtet Bürgermeister Wilhelm Anheier

in seiner Rede die aktuelle Situation und auch die prekäre

Finanzlage der Ortsgemeinde. Für die erkrankte SPD-Ge-

neralsekretärin Andrea Nahles übernimmt der Landtagsab-

geordnete Clemens Hoch die Ansprache, in der er u.a. kri-

tisch mit dem Thema Nürburgring umgeht. Anschließend

werden Christel Müller, Ilse Eckhoff für 25 Jahre,

Karl-Heinz Knieper, Michael Müller, Manfred Betz und

Rolf Heinrichs für 40 Jahre und Hans-Werner Müsch für 50

Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Der alte und neue Vorsitzende des Männergesangver-

eins, Markus Wilkes, ehrt zusammen mit dem Vorsitzen-
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Abb. 21: Hoch „Dieter“ bringt frostige Tage und Nächte. Es wer-

den Spitzenwerte von bis zu Minus 20 Grad gemessen. Die Was-

serfälle im Rauscherpark gleichen Kristallpalästen; Foto: Wolf-

gang Horch.

Abb. 20: Dr. Werner Langen, CDU-Vorsitzender Rudi Mürtz und

Georg Moesta beim „Ascherfreitag“; Foto: Rudi Mürtz

Abb. 22: Jubilare und Gratulanten beim Bürgerempfang der SPD;

vorn v.l.: Hans Werner Müsch und Christel Müller; hinten v.l.:

Karl-Heinz Knieper, Michael Müller, Landtagsabgeordneter Cle-

mens Hoch, Ortsbürgermeister Wilhelm Anheier, Ilse Eckhoff

und Ortsvereinsvorsitzender Alfred Pickenhahn; Foto: SPD Plaidt



den des Kreis-Chorverbandes, Peter Weiler, bei der Jahres-

hauptversammlung langjährige Sänger und inaktive Mit-

glieder: Adam Einig für 25 Jahre Mitgliedschaft, Karl-

Heinz Bonn und Albert Neckel für 40 bzw. 50 Jahre Mit-

gliedschaft; die Sänger Wolfgang Bartz für 40 Jahre und

Albert Hickmann für 50 Jahre aktives Singen.

Oliver Engels bleibt Vorsitzender des FDP-Kreisver-

bands Mayen-Koblenz. Einer seiner Stellvertreter ist Tors-

ten Rissmann, ebenfalls Plaidter Bürger.

März 2012

Ein Brandstifter hält Polizei und Feuerwehr in Atem. Zu-

nächst brennt ein PKW in der Hauptstraße. Noch während

der Löscharbeiten wird die Feuerwehr wegen eines zweiten

Autobrandes in der Mühlenstraße alarmiert. Der Täter kann

nicht ermittelt werden.

Bei der Jahreshauptversammlung des TV Jahn 1910 e.V.

werden zunächst für das Amt der Jugendleitung Ruth Saftig

und Lena Kreten einstimmig gewählt. Danach eröffnet der

Vorsitzende Udo Kranz die Versammlung. Die Wahlen be-

stätigen den bisherigen Vorstand. Hedi Hickmann, Jens

Laumann, Birgit Peters und Inge Pickenhahn werden für

25-jährige Mitgliedschaft und Dietmar Kirsch für 50 Jahre

Mitgliedschaft geehrt.

Der Entenweiher im Park an der Noldensmühle ist mitt-

lerweile so versottet, dass rund 700 Kubikmeter Schlamm

entfernt werden müssen. Das Wasser wird behutsam abge-

lassen, damit die Fische überleben können. Die Baggerar-

beiten übernimmt die Firma Peter Engels.

Gerti Willkomm ist die neue Vorsitzende des Frauencho-

res, ihre Stellvertreterin ist Gabriele Mürtz.

Kolpingjugend und Messdiener engagieren sich wie je-

des Jahr für die „Bolivien-Kleidersammlung“.

In einem feierlichen Gottesdienst wird das neue Presby-

terium der evangelischen Kirchengemeinde von Pfarrer

Michael Stoer ins Amt eingeführt.
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Abb. 23: MGV-Vorsitzender Wilkes (l.) und Kreis-Chorver-

band-Vorsitzender Weiler (r.) gratulieren Albert Hickmann; Foto:

Franz Leber

Abb. 24: Gerätschaften der Firma Peter Engels inmitten des Tei-

ches; Foto: Wolfgang Horch

Abb. 25: Das neue Presbyterium mit den Hauptamtlichen; v.l.:

Diakonin Jutta Schultz von Dratzig, Gerhard Olma, Klaus

Schwamberger, Elke Plotzitzka, Barbara Schacht-Lunz, Edel-

traud Abramowski (†), Irma Tschekmenjow, Desiree Scherer,

Küsterin Margret Prause und Pfarrer Michael Stoer; nicht auf dem

Foto Sarah Klemens; Foto: evangelische Kirchengemeinde



Das Plaidter Mädchen Paula Neideck siegt beim Vorlese-

wettbewerb der sechsten Klassen im Kreis Mayen-Koblenz

und gewinnt den Bezirksentscheid der Kinder- und Jugend-

bücherei Koblenz. Die Schülerin des Bertha-von-Suttner-

Gymnasiums in Andernach setzt sich gegen acht weitere

Teilnehmer durch.

Hedi Lotzen ist die

neue Erste Beigeordnete

der Ortsgemeinde. Sie

wird auf Vorschlag der

SPD-Fraktion einstim-

mig gewählt. Direkt

nach ihrer Wahl muss sie

die laufende Gemeinde-

ratsitzung leiten, da Bür-

germeister Wilhelm An-

heier nach einem schwe-

ren Verkehrsunfall im

Krankenhaus liegt.

Mit einem beeindru-

ckenden Vortrag über

die „ländliche Besied-

lung im Umland der rö-

mischen Tuffbergwerke

in der Pellenz“ zieht die

Kölner Archäologin Ricarda Giljohann auf Einladung des

Plaidter Geschichtsvereins rund 100 Besucher in ihren

Bann. Sie ist Doktorandin des Römisch-Germanischen

Zentralmuseums und arbeitet in der Außenstelle Mayen.

Bereichert wird der ausgezeichnete Vortrag durch ausge-

stellte Fundstücke, wie Schmuck aus Bronze und Eisen

sowie keramische Grabbeigaben aus Trimbs und Plaidt, die

sich im Besitz von Alfred Engels und Hans Kreier be-

finden, beide Mitglieder des Geschichtsvereins.

Auf Einladung des Gartenbauvereins gibt die „Pflanzen-

doktorin“ Heike Boomgaarden Tipps zum naturnahen

Obst- und Gemüseanbau, untermalt durch zwei Filme über

die Anpflanzungen im Stadtgebiet Andernach und die

Permakulturanlage in Eich.

April 2012

Der Geschichtsverein renoviert den Apollinaris-Bild-

stock und die zwei Wegekreuze an der Kreuzung Fraukir-

cher Straße/Wankelburgsweg. Bei der Einweihungsfeier

freut sich Bürgermeister Wilhelm Anheier über die gelun-

gene Restaurierung und überreicht Geschäftsführer Wolf-

gang Horch eine Dankesurkunde der Gemeinde. Danach

vollzieht Pastor Hans Rith die Einsegnung des Bildstocks

und der Wegekreuze. Möglich wurde das Projekt durch die

Unterstützung der VR Bank Rhein-Mosel, der Kreisspar-

kasse Mayen, der Firmen Baustoff-Blum und Peter Engels

sowie Walter Mürtz, Eigentümer des Eckgrundstücks.

Beim Spiel um die Tabellenführung der Kreisliga A set-

zen sich die Alemannen verdient mit 4:1 Toren vor nahezu

600 Zuschauern gegen die Sportfreunde Miesenheim
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Abb. 26: Die neue Erste Beigeord-

nete der Gemeinde, Hedi Lotzen;

Foto: SPD Plaidt

Abb. 28: Einweihung des renovierten Apollinarius-Bildstocks;

v.l.: Toni Krämer, Pastor Hans Rith, Bürgermeister Wilhelm An-

heier, Wolfgang Horch vom Geschichtsverein, Manuela Klein

(Kreissparkasse) und Bernd Butter (VR Bank); Foto: Geschichts-

verein

Abb. 27: Frank Neupert, Vorsitzender des Geschichtsvereins, be-

grüßt Ricarda Giljohann; Foto: Wolfgang Horch.



durch. In der Kreisliga C Mayen verteidigt die DJK durch

einen 1:0 Sieg gegen die TG Jahn Namedy die

Tabellenführung.

Viel Spaß und Bewegung haben die Kinder der Grund-

schule bei einem Workshop der besonderen Art. „Ro-

pe-Skipping“ steht auf dem Stundenplan. Das Projekt der

Deutschen Herzstiftung „Skipping Hearts“ (Seilspringen

an Schulen) soll dem ständig steigenden Bewegungsman-

gel entgegenwirken.

Erfolgreich schneidet der TV Jahn bei der Sportlereh-

rung der Verbandsgemeinde Pellenz ab: Nina Bauer, Rabea

Boos, Christian Schmitz, Vanessa Brachtendorf sowie die

Nachwuchsturnerinnen werden von Verbandsbürgermeis-

ter Klaus Bell für hervorragende Leistungen mit Gold-

bzw. Silbermedaillen ausgezeichnet. Hannes Stein wird für

sein ehrenamtliches Engagement beim MSC Pellenz Plaidt

besonders geehrt.

Die Kolpingjugend nimmt am „Jugend-Event“ während

der Heilig-Rock-Wallfahrt nach Trier teil. Zunächst be-

sucht die Gruppe die Jugendkatechese in Sankt Maximin

mit Weihbischof Jörg Michael Peters, anschließend wird

der Heilige Rock im Dom besichtigt.

Betty Luizaga Carrillo und Carmela Alcaraz Carvajal,

Vorsitzende des Kolpingverbandes in Bolivien, sind Gast

bei der Kolpingfamilie in Plaidt. Eva Maria Sommer und

Ute Rochlus mit den Dolmetscherinnen Marie-Christin

Sommer, Sonja Francois, Bettina Schilling, Judith und

Hannah Rochlus stellen für die ausschließlich spanisch

sprechenden Damen ein abwechslungsreiches Programm

mit Besuchen bei Vereinen, ausgiebigen Spaziergängen

durch den Ort sowie Besichtigungen von Sehenswürdig-

keiten in der näheren Umgebung zusammen.

Erstmals veranstaltet der MGV in der Hummerich-Halle

die „Plaidiade“. Nachdem Fackelträger Alois Degen die

„plaidiadische Flamme“ entzündet hat, messen sich 18

Teams mit jeweils fünf Sportlern in verschiedenen Wett-

kämpfen, bei denen u.a. Regenschirme auf Garderoben-

ständer geworfen oder möglichst lange Fäden gehäkelt

werden müssen.
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Abb. 30: Betty Luizaga Carrillo und Carmela Alcaraz Carvajal

mit Sonja Francois und Marie-Christin Sommer beim Ausflug im

Geysir-Infozentrum; Foto: Evelyn Sommer

Abb. 29: In der Pfarrkirche St. Willibrord feiern 29 Mädchen und

Jungen das Fest ihrer ersten heiligen Kommunion. Der diesjährige

Leitsatz lautet: „Mit Jesus in einem Boot“; Foto: Gunter Schmidt

Abb. 31: Wettkampf-Häckeln bei der ersten „Plaidiade“; Foto:

Franz Leber



Mai 2012

Bei schönem Frühlingswetter veranstaltet der SPD-Orts-

verein sein 30. Grillfest im Rauscherpark. Hohen Besuch

aus Berlin kann Vorsitzender Alfred Pickenhahn mit der

SPD Generalsekretärin Andrea Nahles begrüßen, ferner

Ortsbürgermeister Wilhelm Anheier, Bürgermeister Klaus

Bell sowie den Landtagsabgeordneten Clemens Hoch.

Nach dem Gedenken an Klaus-Dirk Eckhoff spricht An-

drea Nahles über die Bedeutung des 1. Mai für die Men-

schen in Deutschland und auf der Welt.

Das Jugendorchester des Musikzugs Rot-Weiss erzielt

den ersten Preis beim Musikwettstreit in Binningen. Unter

musikalischer Leitung von Michael Cattaux und Frank

Leclerc können sie für die dargebotene Leistung den 1.

Preis der Musikzüge in der Modernen Klasse und Michael

Cattaux den Stabführerpreis als bester Dirigent erringen.

Der „Klicker“, die Schülerzeitung der Grundschule, ge-

hört zu den besten Deutschlands. Beim Wettbewerb der

Länder erhält der „Klicker“ einen der drei Sonderpreise des

Bundesfamilienministeriums. Bundesratspräsident Horst

Seehofer zeichnet in Berlin die Plaidter und weitere 31

Schülerzeitungsredaktionen aus.
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Abb. 33 und 34: In zwei festlichen Gottesdiensten, gefeiert von

Pfarrer Michael Stoer und Diakonin Jutta Schultz von Dratzig,

werden die jungen Leute der evangelischen Kirchengemeinde

konfirmiert.

Abb. 32: Reichlich Publikum am 1. Mai bei der SPD; Foto: SPD

Plaidt

Abb. 35: Bundesratspräsident Horst Seehofer mit den Schülern

Sophie Emmerichs und Nathanael Eckstedt bei der Ehrung in Ber-

lin; Foto: Grundschule Plaidt



Frauenchor unter neuer Leitung: Nachfolger des aus ge-

sundheitlichen Gründen ausgeschiedenen Chordirektors

Karl-Heinz Kohns ist Michael Fuxius.

Auf Einladung der Kolpingfamilie hält Wolfgang Red-

wanz einen Vortrag über Flüchtlinge und Vertriebene, die

nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs nach Plaidt kamen

(s. Beitrag von W. Redwanz in Plaidter Blätter Bd. 9, S.

95ff.).

Münstermaifeld ist das Ziel des Geschichtsvereins bei

seiner Frühjahrsexkursion. Die kleine Stadt auf den Höhen

des Maifelds mit ihrer ehemaligen Stiftskirche St. Martin,

dem mittelalterlichen Stadtkern, verwinkelten Gassen,

Fachwerkhäusern und einer teils erhaltenen Stadtmauer mit

Wehrtürmen aus dem 13. Jahrhundert findet großes Inter-

esse bei den über 40 Geschichtsfreunden.

Mit einem Kantersieg bei der 2. Mannschaft des TuS

Mayen sichert sich der FC Alemannia bereits zwei Runden

vor Saisonende die Meisterschaft und den Aufstieg in die

Bezirksliga Mitte.

Meister der Kreisliga C Mayen sind zwei Spieltage vor

Saisonende die Fußballer der DJK. In 24 Begegnungen sie-

gen die DJKler 21 mal und verdienen den Aufstieg in die

Kreisliga B Mayen.
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Abb. 38: Meisterschaft und zweiter Aufstieg in Folge für die DJK

Fußballer; vordere Reihe v.l.: Timo Engels, Tim Büchel, Jens

Schommer, Peter Sachse, Steven Lehmann, Holger Krämer,

Clemens Felgner, Udo Kreier;

mittlere Reihe v.l.: Trainer Dieter Kreier, Kevin Neumann, An-

dreas Hermann, Andreas Samson;

hintere Reihe v.l.: Präsident Alois Rörig, Dennis Astor, Dominik

Mürtz, Marcel Kropf, Ralf Gräf, Max Urmersbach, Martin Paff-

hausen, Lukas Wilhelmy, Ingo Busch, Dirk Kohlbecher; Foto:

DJK Fußball-Abteilung

Abb. 36: Teilnehmer der Münstermaifeld-Exkursion beim Spa-

ziergang durch verwinkelte Gassen; Foto: Wolfgang Horch

Abb. 37: Die Meistermannschaft des FC Alemannia; vorn v.l.:

Ass. Trainer Guido Degen, Johannes Stenz, Nico Nübel, Christian

Jung, Tobias Elzer, David Folz, Lukas Marder, Marcel Kucera,

Roman Bach, Daniel Manstein, Michael Schulz;

hinten v.l.: Abt.-Leiter Fußball Helmut Bach, Präsident Reinhold

Jungbluth, Norman Olck, Volker Schambach, Murat Yamuk,

Dennis Klapperich, Dominik Pickel, Dennis Wagner, Tayfun

Kayaalp, Dennis Kleemann, Walter Votteler, Trainer Ralph Seul,

Betreuer Willi Engel; Foto: FC Alemannia



Prälat Franz Josef Gebert firmt 34 Bewerber in der Pfarr-

kirche St. Willibrord. Die musikalische Gestaltung über-

nehmen der Kirchenchor Cäcilia und die Jugendband

„Sparking Lights“ aus Miesenheim.

Bei der Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins

werden Alfred Pickenhahn als 1. und Wilhelm Anheier als

2. Vorsitzender bestätigt.

Nach der Meisterschaft gewinnt der FC Alemannia ge-

gen den TuS Hausen mit einem souveränen 5:0 den Kreis-

pokal. Gefeiert wird das Double bis zum Morgengrauen in

Resis „Sportklause“.

Aus Anlass ihres 50. Jubiläums veranstaltet die Badmin-

tonabteilung der DJK Wernerseck die DJK-Badmin-

ton-Bundesmeisterschaften 2012.

Juni 2012

Eine Spende von 2.000 Euro aus der Daniel und Lotte

Lampa-Stiftung für die Realschule plus Pellenz/IGS Pel-

lenz kann Rektor Paul Mohr für die Anschaffung eines

Laptops und einer Fotokamera entgegennehmen. Die Stif-

tung fördert damit die Teilnahme am Wettbewerb „Jugend

forscht“. Eine Spende von 750 Euro aus der Stiftung erhält

die Kunstakademie Rheinland für die „Kinderkunstakade-

mie in der Pellenz“. Ohne dieses Geld hätte man das Pro-

jekt einstellen müssen, so Landrat Saftig.

Landrat Alexander Saftig zeichnet Viktor Gesslein für

dessen langjährige ehrenamtliche Arbeit mit der Ehrenna-

del des Landes Rheinland-Pfalz aus. Gewürdigt wird damit

sein Engagement als Vorsitzender der AWO Plaidt, im Be-

treuungsverein der AWO, als Organisator des alljährlichen

Weihnachtmarktes und seine Tätigkeit im SPD-Ortsver-

ein.
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Abb. 41: Überreichung der Ehrennadel durch Landrat Alexander

Saftig, Bürgermeister Klaus Bell und Wilhelm Anheier; Foto:

Heinrich Kraemer

Abb. 40: Schüler präsentieren den Vertretern der Lampa-Stiftung

ihre erfolgreichen Projekte; vorn v.l.: Schulleiter Paul Mohr, Lot-

te und Daniel Lampa, Anja Krämer, Carolin Schapper, Laura

Bach, Martin Kedak; hinten v.l.: Alfred Lampa, Wilhelm Anhei-

er, Georg Moesta, Sonja Emmert, Wolfgang Redwanz, Alexandra

Windhäuser, Alexander Saftig und Klaus Bell.
Abb. 39: Firmbewerber mit Prälat Gebert am Altar der Pfarrkirche

St. Willibrord: Foto: katholische Pfarrgemeinde



Ein Besuchermagnet ist wieder der jährlich vom Kultur-

verein Pegasus e.V. organisierte Kunst- und Handwerker-

markt, dem sich die Aktionsgemeinschaft Treffpunkt Plaidt

mit einem verkaufsoffenen Sonntag anschließt. Viele

Handwerker und Künstler kommen immer wieder gern

nach Plaidt.

Neue Leiter der Jugendfeuerwehr sind Annika Schi-

manski und Matthias Schneider. Sie lösen Thomas Schnei-

der und Wolfgang Marx ab, die dennoch die Jugend weiter-

hin unterstützen werden. Zur Zeit sind zwölf Jungen und

drei Mädchen im Alter zwischen zehn und 16 Jahren aktiv.

Die Fidelen Möhnen feiern ihren 60. Geburtstag. 1952

gründeten Franziska Mehlis, Agnes Nagel, Lisa Emmerich

und Hedwig Cornet den Verein, aus dem im Laufe der Jah-

re mit Genoveva Mürtz, Anita Johnen und Margret Schäfer

drei Karnevals-Prinzessinnen hervorgingen. Das Jubiläum

wird mit feinem Essen und guten Getränken im Hotel „Ge-

romont“ begangen.
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Abb. 44: Die Fidelen Möhnen im Jubiläumsjahr; 1. Reihe v.l.:

Anita Johnen, Albina Hambuch, Christel Birkenheier, Petra

Frank, Rosette Seni, Roswitha Mertens, Brigitte Retterath; 2. Rei-

he v.l.: Christa Werling, Gisela Wirfs, Agnes Schäfer; 3. Reihe

v.l.: Melitta Boos, Amelie Baumgartner, Rosemarie Grundmann,

Petra Beske; 4. Reihe v.l.: Helga Trossen, Marita Hartmann, Eli-

sabeth Bernhard, Birgit Heise, Ilka Weinand; Foto: Anita Johnen

Abb. 43: Jugendfeuerwehr mit ihren Leitern Annika Schimanski

und Matthias Schneider; Foto: Feuerwehr Plaidt

Abb. 42: Reger Betrieb herrscht auf dem Alten Kirchplatz beim

Kunst- und Handwerkermarkt; in der Bildmitte links Ruth und

Rolf Schmidt; Foto: Kulturverein Pegasus



An Fronleichnam findet das alljährliche Königsschießen

statt. Neuer Adlerkönig ist Andreas Weinand, Scheibenkö-

nig Hermann-Josef Degen, beim Bürgerkönigsschießen ist

Andrea Rother die Siegerin. Darius Schatt, Nico Weinand,

Simon Einig und Fabian Rother sind bei der Schützenju-

gend erfolgreich.

Grünes Licht gibt die Aufsichts- und Dienstleistungsdi-

rektion (ADD) in Sachen Umzug der Verbandsgemeinde-

verwaltung Pellenz nach Plaidt.

Viel Spaß und Sonnenschein haben die Kinder beim

AWO Kinderfest an der Grillhütte. Viktor Gesslein und

sein Team müssen Schwerstarbeit leisten bei rund 300

Gästen.

125-jähriges Jubiläum feiert der katholische Junggesel-

len- und Burschenverein mit einem Fest auf dem Schulhof

der Grundschule. 1887 von Pastor Bartholomäus Gom-

melshausen unter dem Wahlspruch „Liebe und Eintracht

sowie christlichen Frohsinn und Geselligkeit unter den

Mitgliedern fördern und wahren“ gegründet, hieß der Ver-

ein zunächst „Katholischer Jünglingsverein Sankt Josef“.

In den beiden Weltkriegen ruhte das Vereinsleben, bis man

sich 1949 unter dem Vorsitz von Werner Röhrig neu for-

mierte. 2002 brach man mit einer Tradition: Es dürfen

seitdem auch verheiratete Männer aufgenommen werden.

Mit mehr als 75 Mitgliedern hat der Verein dadurch keine

Nachwuchssorgen.
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Abb. 45: Die Junggesellen vor der Pfarrkirche bei ihrem 120-jäh-

rigen Bestehen 2007; 1. Reihe v.l.: Pastor Hans Rith, Siegfried

Kreier, Klaus Irmen, Elmar Kaiser, Stefan Rollmann, Christian

Kwiotek; 2. Reihe v.l.: Michael Willkomm, Pascal Irmen, Win-

fried Stadtfeld, Dirk Boos, Jürgen Kaiser, Dirk Kaiser, Markus

Schommer, Michael Schönborn, Helmut Wenner, Armin Kaiser;

3. Reihe v.l.: Stefan Reichert, Friedel Bonn, Alwin Boos, Günter

Schönborn, Benno Eichberg, Rainer Mais; Foto: Junggesellen-

verein
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